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KOMPETENZEN und BERUFLICHE ZIELE 
 

   ♦Projektmanagement und -administration, Budgetverwaltung, Netzwerkarbeit 
   ♦Mittel- und Osteuropaerfahrung, Weimarer Dreieck 
   ♦Fremdsprachen und Plurikulturalität, Flexibilität, Offenheit, Belastbarkeit,  

    ♦Optimierungsmöglichkeiten der internationalen Kooperation, insbesondere in den  
    Bereichen Jugend- und zivilgesellschaftliche Projektarbeit 

   ♦grenzüberschreitender Dialog als Beitrag zur europäischen Integration 
 

BERUFSERFAHRUNG 
    
Seit 02 / 2006  Selbstständiger Vermögensberater, Deutsche Vermögensberatung, Rastatt 
    ♦Kundenakquise, Betreuung des Kundestamms 
    ♦Individuelle Vermögensanalyse, -planung und -beratung von Privatkunden 
 
Seit 07 / 2007  Ehrenamtlicher Berater des Instituts für Osteuropastudien, Warschau, für das 
    Wirtschaftsforum in Krynica 
    ♦Inhaltliche Mitwirkung am Krynicaer Forum 2008  
    ♦Teilnehmer am Panel zur Zukunft des Weimarer Dreiecks, 10 / 2007 
    ♦Veröffentlichung einer themenorientierten Zusammenfassung des Forums 2007 
    Zum Referenzschreiben 
    http://v4ce.net/members/plasson/documents/LetterofreferenceGrazynaSleszynskaISW.pdf 
 
Seit Sommer 1998  Verwaltungsleiter bzw. Betreuer in Sommerjugendkursen des  

Goethe-Instituts 
    ♦ Verwaltung und Abrechnung des Kursbudgets (ca. 20.000 € / Kurs) 

♦ Korrespondenz mit Eltern, der Zentralverwaltung in München, mit der Presse und 
lokalen Kulturträgern 
♦ Assistenz der Kursleitung, Office Management, Sekretariat: Ablage, Erstellen von 

 Berichten, Sitzungsprotokollen und Kursdokumentationen   
 ♦Unterstützung der Kursleitung bei der Koordinierung des Lehrer- und  

    Betreuerteams 
    Zum Referenzschreiben 
    http://v4ce.net/members/plasson/documents/referenzGISimonaWersching.pdf

 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
06 / 2003 – 11 / 2005  Selbstständiges Management von Club- und Kulturveranstaltungen, Beatz  
    Incorporated, Krakau, Polen 
    ♦Förderung polnischer Künstler (DJs, Videokünstler) in Deutschland und Frankreich 
    zur Internationalisierung ihrer Erfahrung und Vernetzung mit westeuropäischen  
    Kulturpartnern 
    ♦Content Management der firmeneigenen Website mit Macromedia Contribute 
    ♦Eigenständiges Management von kommerziellen Projekten für private Kunden,  
    Firmen oder Institutionen 
    ♦PR, Marketing, Sponsoring, Businesspläne, Kunden-, Medien-, Partner- und  
    Sponsorenbetreuung  
    ♦Teamkoordination : Künstler, Techniker, Sekretariat    
    ♦Akquise und Abrechnung der Eigen- und Fördermittel 
 

   23 Events – Gesamtumsatz  18.000 € // Sponsoring : Gesamtwert 24.000 € //  
    Medien –Pläne: 180.000 € (TV, Radio, Presse) 
    Internetpräsenz : 850 000 Seitenabfragen/ Monat (ehemals: www.beatz-inc.com) 
 

2004 - 2005  Übersetzung ins Französische und Deutsche der englischen Fassung 
des Touristenführers Poland InYourPocket für die Städte Krakau, Warschau,  
Danzig/Gdynia/Sopot 

 

10 / 2001 – 09 / 2003 Projektkoordinator, Verein Villa Decius, Krakau, Polen 
    Hauptkoordinator des internationalen Konferenzzyklus’ „Das Weimarer Dreieck im 
    neuen Europa – Kooperationsmodelle zwischen Ost und West ?“ zur Euro- 

Atlantischen Integration der Ukraine 
    ♦Initiierung und globales Management des Projektes, der Teams und des Budgets 
    ♦Auswahl und Betreuung der Teilnehmer, Erstellung des call for papers für  
    Studenten, Akquise von Fördergeldern 
    ♦Vernetzung potentieller Kooperationspartner: Nachwuchskräfte und Koordinatoren  

regionaler Kooperationsprojekte (Euroregionen) 
    ♦Internet- und Druckveröffentlichung zur Multiplikation der Konferenzergebnisse 
    ♦Berichterstattung an Förderer, Institutionen und Presse 
 

    Globales Budget 55.000 €  – Bilanzierende Veröffentlichung : 2000 Exemplare 
   175 Persönlichkeiten, Politiker, Journalisten, Studenten aus Frankreich,   

    Deutschland, Polen, der Ukraine  
   Zum Referenzschreiben 
   http://v4ce.net/members/plasson/images/VillaDecius.jpg 

 

09 / 2001 – 06 / 2003 Lektor der Robert – Bosch – Stiftung an der Jagiellonen Universität Krakau 
    ♦Deutsch- und französischsprachige Konversationskurse zu europäischen  
    Integrationsfragen 
    Zum Referenzschreiben 
    http://www.v4ce.net/members/plasson/documents/R.Bosch-Stifg.Rogall.pdf 
 

Teilnahme an pädagogischen Austausch-Programmen zur Förderung der französischen Sprache und Kultur 
an deutschen Hochschulen bzw. Gymnasien:  
09 / 1999 – 06 / 2000 Tutor für Französisch, Georg-August-Universität, Göttingen 
09 / 1997 – 06 / 1998 Fremdsprachenassistent für Französisch, Theodor-Heuss-Gymnasium, Pinneberg
    

STUDIUM  
 
10 / 2000 – 06 / 2001 M.A. (DESS) „ Etudes Germaniques“, Institut des Hautes Etudes Européennes  
    Robert- Schuman - Universität, Straßburg 
    Forschungsarbeit: Zehn Jahre Weimarer Dreieck – bilanzierende Bestands- 

aufnahme“. Verteidigt mit M. Cullin, damaliger Präsident des Deutsch-
Französischen Jugendwerks. Veröffentlicht in Allemagne d’Aujourd’hui,  



 
01.2002    Studiengebundens Praktikum: Kulturabteilung der französischen   
    Botschaft, Wien 
 
10 / 1995 – 06 / 1999 Grundstudium und Magister (Maîtrise) der Germanistik, Marc – Bloch  

    Universität, Straßburg 
Arbeit: „Die US Ministerien als Einflussfaktoren auf die Deutschlandpolitik der USA 

    1943 – 1947“. Note: Sehr gut 
 

06 / 1994   Deutsch – französisches Abitur OIB mit Option Deutsch, Lycée International 
    des Pontonniers, Straßburg, Frankreich 

 
SPRACHEN UND EDV 

 
Deutsch u. Französisch: Muttersprachlich 
English  Fließend (Arbeits- und Lehrerfahrungen in englischsprachigem Umfeld  
Polnisch  Mündliches und schriftliches Konversationsniveau 
EDV  MS Office (Word, Excel), Internet, Content Management (Macromedia) 

 

PERSÖNLICHE INTERESSEN 
 
Leistungssport Volleyball und Leichtathletik, Beach-Volleyball, Ski- Langlauf, Mountain-Bike, Wandern, Lesen  
MOE, europäische Integration, internationale Politik, reisen, neue Menschen und Kulturen 
Jugendarbeit 
Mitglied des Vereins MitOst für Sprach- und Kulturaustausch in Mittel-, Ost- und Südosteuropa  
Alumni der Robert-Bosch-Lektoren und –Tutoren 
 

PUBLIKATIONEN 
 

Texte zum Thema des Weimarer Dreiecks, auf französisch veröffentlicht. Deutsche Fassung vorhanden.  
 ♦„L’avenir du Triangle de Weimar dans la future Europe: Le Triangle de Weimar au 
 17e Forum Économique de Krynica”, Allemagne d’Aujourd’hui, Januar 2008  
 ♦„Le Triangle de Weimar et l’élargissement de l’Union Européenne: Exemple de 
 concepts de coopération euro – intégratifs?“, Allemagne d’Aujourd’hui, 10 / 2003  
 ♦„Les 10 ans du Triangle de Weimar – bilan sectoriel et évaluation“,  

  Allemagne d’Aujourd’hui, Januar 2002 (Französisch, Original : Deutsch) 
 

PERSÖNLICHE REFERENZEN 
 
Grazyna Sleszysnka, Institute for Eastern Studies, Warschau, Polen  
    +48 22 583 11 31,Fax: +48 22 583 11 50, g.sleszynska@isw.org.pl 
 
Simona Wersching, Kursleiterin, Sommersprachkurse, Goethe Institut 
    +49 170 5535435, wersching@yahoo.com 
 
Prof. Dr. hab. Joachim Rogall, Leiter Internationale Programme, Robert – Bosch - Stiftung, Stuttgart 

   +49 (0) 711 46084140, joachim.rogall@bosch-stiftung.de 
 
Iwona Sadecka, Chargé of Public Affairs, Generalkonsulat der USA, Krakau, Polen 
    +48 12 424 51 44, SadeckaIT@state.gov 
 
Danuta Glondys, Direktorin, Verein Villa Decius, Krakau, Polen 
    +48 12 425 3638 Durchwahl -149, dglondys@villa.org.pl 
 
 
Kehl, 25.09.08 


